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DER UNFREI HUMOR IN OER

GAZETTE
bas roäre eine fcfjrtwiaerifàe ^nblimasroevie,

rooè,! rottrbirj, als Snwtjt ber Sefinnung am
eibü,enötftf<f)en SKinft*. $ufr «ettoo »u

gellen.
Der Butz-Tag ist in der Schweiz häufiger als der
Bet-Tag!

löuenoS »tres, 24. ©ebtemoet.
9cad)bem ber atoatttfcfe ©taatäbräftbent, Cöetft

93erön, bereits berfcyiebene 2Jtale bomtt gebtobt
batte, er toerbe gegeb-enertfatté aud> bor äufeerfren
iWafcnabmen gegen bie toiberfbenftige Dbbofltion
nicbt jurücffc&rccfcn, fcbetnen biefe Stnffinbtgungen
nunmehr £atfad)e au toerben:

Sonderbare Zustände müsset im «Rübliland»
herrschen!

Ein Grossfilm von Weltruf!

Ich hatte 5 Söhne
mit

Anne Baxter, Thomas Mitchell

Der scheint der Anne Baxter gefallen zu haben!

Durchführung von Waldfesten. Nachdem

die Forstkommission festgestellt hat, dass
zufolge der Durchführung von Waldfesten der Boden

verschlestert wird, dazu Pflanzschäden
entstehen und vor allem die Selbstentzündung auf
dem betreffenden Waldareal verunmöglicht wird,
hat der Gemeinderat beschlossen, jeweilen ein |

Platzgeld zu verlangen.
und mit vorstehendem Bockmist das Waldareal

zu düngen!

Bereits seit einiger Zeit suchten verschiedene

schweizerische Behörden einen wegen
Betrugs, Zechprellerei und Diebstahls mehrfach
vorbestraften Fryburger Landarbeiter, der
wegen ähnlichen Delikten zu zwei Jahren Zuchthaus

verurteilt, in Zürich aber entwichen war.
Am Samstagnachmittag entdeckte ain, junger.
dem Kriminalkommissariat zugeteilter Polizeimann

den Bundesbahnhof Da man wusste, dass
ei" Sich mH flUptl Mitteln airvo,- mu» c * >-

Ein findiger Kopf!

Zu verkaufen
wegen Abreise

Herrenfahrrad
In einwandfreiem
Zustand.

Radio Palliare!"
Mittel- und Kurzwellen,
wie neu,
Schöne Mappe In
Rindleder, Sichtbar zwischen
6 und 7 Ühr abends.

Am Abendhimmel?

Bub
sucht Stelle
zum Hüten (darf auch
auf Bäune)
tür einige Wochen.

Um die Blattläuse zu
hüten?

Nase, Hals, Ohren

zurück
Kopf, Bauch, Glieder

folgen nach!

4608p) Liegen gelassen
In der .Anlage b. d.
ETH. Braune

".-Handschuhe

tDas isch der Dume

Zu verkaufen

Neue Kochkiste,
Hochformat (auch a. NacJjJJ^
verwendbar), mit^as^
senden Kochtöpfen, z.
Liquidationspr. ron Fr
15.-. ChiffV» *
Und als was sind

die neuen Kochtöpfe
verwendbar?

Ein Tanz hatte wieder begonnen; sie glitten
im Rhythmus dahin. Margaret dachte viel.
leicht, Charles letzte Bemerkung erfordere
keine Antwort. Der Tenor brach wieder aus:
«Kannst du nicht mein Liebchen sein?»

«Diese Sing- und Tanzsache ist sehr
unterhaltend», sagte Charles. «Nicht ein langweiliger

Moment Was ist das für ein Schritt, den
der Herr da drüben macht? Es schaut
verzwickt aus. Kannst du ihn? Ja? Dann wollen
wir ihn zusammen üben.»

Er begleitete sie nach Hause und auf der
dunklen Türschwelle sagte er:

(Fortsetzung folgt)
Vielversprechend!

bäude des russischen Konsulats Derand. Lomakin
habe auch Frau Kosenkina zur Abgabe der
falschen Aussage gezwungen, sie wünsche nach der
Sowjetunion zurückzukehren.

In der Note heißt es:

KÖPFE
müssen rollen!?'.

iL ^errenlüllifü
bon ©ritfdjfli finb Sic immer gut oetteioei
Bißchen wenig!

gür bie yUfflthinetta roerben folgen*«

loten erhoben:
Wo 3imd> §33 gr. 5.10, 3ch..SBteöihonj.-,

34 Ense 4.90, &.fltott«Wen "f.
hon 6.20 Sudeten 5,90. 3*-«tjtetten W».

3dVOertihon 5.70 unb 3ch.^fttntjen 5.4U

Äinöer bis 8« 16 3<*l)"n **3avIen *»«

£älfte ber oorftebenben gahrpreife.
23is spfingftfonntag um 18 Uhr roerben bie

Sjilaerbillette bei ben Sßfarrpmtern oerhouft.
3ladb Schlufj bes 93otoerhaufs können Stilette
ab allen Stationen bi» 23.30 Uhr am aalletfc
\frr,iin bet Station 3d>.«SBiebihon bejogen
roerhpn SBtHette. bie erft im 3uae gelöft votf

Fröhliche Pilgerfahrt!

Iwei mal Däblut :

ZÜRICH il BERN
StOsslhofstatt 15

Tel. 241688 ^^^WW^^Ö Tel. 39351

Iwei mal gain primai

VICTORY
1 RICHMONirS
V VIRGINIA

Hotel Metropol - Monopol

j^ffi Barfüßerpl. 3 Basel Tel. 28910

i^jj Dat führende Haus im Zentrum
ÏJD Restaurant Mctro-Stübli^ Inh.VV. Ryser
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